
Workshop „Sportvereine als Player in kommunalen Netzwerken“  
 
Ziele der Maßnahme  
Die Teilnehmer*innen:  

• erarbeiten den Zusammenhang eines Netzwerkes in einer Kommune und der 
ganzheitlichen Gesundheitsförderung.  

• tragen Organisationen zusammen, die für ein Netzwerk in der Kommune bezogen 
auf Gesundheitsthemen relevant sind.  

• diskutieren die Chancen, Risiken und möglichen Hindernisse der Zusammenarbeit 
mit diesen Partnern  

• können die wichtigsten Eckpunkte für eine effektive und langfristige Netzwerkarbeit 
für sich und die eigene Organisation sammeln und einordnen.  

• erarbeiten die Vor- und Nachteile einer guten Vernetzung in der Kommune als 
Gesundheitspartner.  

• kennen die wichtigsten Informationsmedien und Unterstützungsmöglichkeiten des 
Landessportbundes NRW, der SSB/KSB/FV und deren Ansprechpartner*innen.  

 
Zielgruppe  

• Vereinsmitarbeiter*innen (ehrenamtlich & hauptamtlich)  

• Übungsleiter*innen  

• beruflich qualifizierte Personen (Sport- und Bewegungswissenschaften) in der 
Vereinsarbeit  

• (externe) Expert*innen  

• Interessierte  

• Programmpartner „Bewegt GESUND bleiben in NRW!“  

• Kollegen*innen aus der eigenen Mitgliedsorganisation  

• Vereinsmitglieder  

• potentielle Kooperations- und Netzwerkpartner aus dem Senioren-, Gesundheits-, 
Bildungs-, Arbeits- und Sozialsektor sowie der Politik und Wirtschaft  

 
Inhalte der Maßnahme (exemplarisch)  
Im Workshop sollen Themen und Fragestellungen diskutiert und entwickelt werden, 
beispielsweise:  

• Das Präventionsgesetz gibt kommunales Netzwerken vor. Was bedeutet das für uns 
als Sportverein, als Gesundheitsplayer in der Kommune?  

•  Welche Maßnahmen müssen für ein gutes Netzwerk getroffen werden?  

•  Wie kann ich den Sportverein professionell gegenüber kommerziellen Anbietern dar-
/aufstellen.  

•  Was ist die kommunale Gesundheitskonferenz und wie können dort Themen 
eingebracht werden, die für mich/uns relevant sind?  

•  Was erwarten (potentielle) Netzwerkpartner in der Kommune von den 
Sportvereinen?  

•  Welche Voraussetzungen innerhalb des Vereins unterstützen eine gute 
Netzwerkarbeit in der Kommune? Welche sind schon vorhanden und wie lassen sich 
Fehlende aufbauen?  

•  Können Vereinskooperationen zu einer eigenen Aufwertung innerhalb eines 
kommunalen Netzwerkes führen?  

•  Welche Vorteile können Vereine aus einer intensiven Netzwerkarbeit ziehen? 
Inwiefern können potentielle Netzwerkpartner Vereine konkret unterstützen? 
(Stichwort: Win-Win-Situation)  

•  Informations-, Beratungs- und Unterstützungsleistungen des Landessportbundes 
NRW und der SSB/KSB/FV  



 
Weitere Themen können gerne vorgeschlagen werden und nach Rücksprache mit dem 
Landesportbund NRW umgesetzt werden.  
 
Verpflichtende Rahmenbedingungen  

• Zeitumfang: mindestens 2 Stunden  

•  Referent*in: Seitens des Landessportbundes NRW spezifisch für dieses Thema 
eingewiesene*r Referent*in (lt. Liste).  

 


